SfR Thema 3: Wachstumsstufen eines Jüngers (Eph.4.15)

1.
  Wachstum und Entwicklung   
1. Leben und Wachsen vollzieht sich in Zyklen, Phasen, Stufen [Körper/Geist/Seele] (Gen.8,22)
- Geburt, Wachsen, Verändern, schmerzliche Übergänge, Jahreszeiten, Reifung, Sterben

2. Die geistliche Entwicklung eines Jüngers erfolgt in vergleichbaren Wachstumsstufen:
1. Das Sterben des alten und natürlichen Menschen (Joh.12,24)   

2. Die Geburt des neuen und geistlichen Menschen  (Joh.3,3) 

3. Das Wachstum in „stabilen“ und „instabilen“ Phasen und Stufen bis zur Reife (Joh.15,2)

4. Das Erscheinen von Frucht (Gal.5.22) - Reproduktion neuer Jünger (Tim.2,2) - Neubeginn 


  
  3.
Krisenzeiten, Wüstenzeiten, Veränderungen, Verfolgung, Leid sind notwendig (1.Thes.3,3)

2. Als Christen sollen wir ganzheitlich wachsen (körperlich, psychisch, geistlich)

1. Gottes Ziel mit uns  = Reife, Frucht und Reproduktion (Joh. 15,1-5;  Eph.4,15)
2. Im Natürlichen, als auch im Geistlichen kann es Retardierungen geben (= Rückfall, Stillstand) 

    ( siehe Gal.3,1-4 / Hebr.12f) – wir brauchen immer wieder Ansporn und beständige Erneuerung 
3. Christus in mir soll wachsen (Gal.2.20) das ist echtes geistliches Wachstum, das Leben Jesu in   

    mir, durch mich für andere – eine geistliche Ebene, die wir erreichen sollen

4. Nicht aus eigenen Werken schaffen wir es, sondern aus Gnade, in der „Ruhe“ (Hebr. 4,9-11)
3.  Geistliches Wachstum beinhaltet:

1. Die natürlichen Reifeprozesse gut durchleben (manchmal muss Nachreife geistlich geschehen!)

2. Das Erkennen und Bejahen geistlicher Wachstumsprozesse ein Leben lang, bis ins hohe Alter! 

3. Wachstumsprinzipien beachten (Saat u. Ernte, Krisen, Schmerzen, Loslassen, Ausdauer...),
    auch für günstige Umgebung und notwendige Förderung sind wir selbst verantwortlich (Ps.1)
4.  Wachstumsziele in der Jüngerschaft

1. Gehorsam 

(  eine 3-fache Steigerung (Röm. 12,2) selbständig

2. Unterscheidung               (  in die Schärfe des Geistes hineinkommen (Hebr. 4,12-13)

3. Glaubenskampf 

(  mit Schild, Helm, Schwert bereit zum Kampf (Eph.6,16-17)

4. Charakterformung 
(  Demut, Dienen, Herrschen (Phil. 2,1-11)
5. Gabenentfaltung 
(  in allen Bereichen des Lebens (Genesis 1,28; Mt.28,18-20)
6. Dienstreife                      (  Frucht in anderen Menschen (Gal.5,22)
5. Geistliches Wachstum, wie Johannes es sieht (1.Joh. 2,12-14)

1. brephos = Neugeborene! Säuglinge, sie brauchen die unverfälschte Milch des Wortes 
(1. Petrus 2,2 / Hebr. 5,12) um zu wachsen 
2. paidon = wörtlich KnäbIein, Kind, Kleinkind, (1.Joh.4,14) sie haben den Vater erkannt, d.h. sie 
    sind durchgedrungen zu einer guten Gottesbeziehung, in der sie vorn Vater Gutes empfangen   

können, versorgt und erzogen werden  – zu unterscheiden von:
( tecnon = Kinder der Abstammung, Gottes Kinder, haben Sündenvergebung erlebt (1.Joh.2,12)

( huios   = Bevollmächtige, mündige Kinder, Erben, rechtmäßige Söhne und Töchter (Gal.4,1-7)
3. neaniscos = Junge Männer/ Frauen, Krieger, sie sind stark, das Wort Gottes, ist bleibend in 

    ihnen, sie haben den Bösen überwunden, sie haben zu Kämpfen gelernt (1.Joh.2,13.14)
4. pater = Väter, für beide Elternteile - sie kennen Gott, sind durchgedrungen zu tiefer Erkenntnis 
   und Einsicht, das geben sie weiter an ihre Kinder [Zeugung – Gebären – Erziehen – Begleiten]   

   (1.Joh.2,13.14)
6. Biblische Beispiele für geistliches Wachstum 

1. Abraham 
(  Glaubensgehorsam, Wagemut, Ausdauer


2. Mose   

(  Demut, Sanftmut, Langmut

3. Joseph   

(  Vision, Zielstrebigkeit, Vergebung



4. Ruth    

(  Treue, Dienen

5. David   

(  Mut, Loyalität, Freundschaft 




6. Maria  

(  Vertrauen, Liebe

7. Petrus    

(  Eifer, Standfestigkeit




       8. Paulus 

(  Fleiß, Durchsetzungsvermögen
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Hausaufgaben:

2. Lese die im Skript dazugehörigen Bibelstellen 

3. Lerne Epheser 4.15 auswendig 

4. Lese einige Abschnitte im Buch „Wahre Jüngerschaft“

5. Beantworte folgende Fragen: 

1. In welcher Wachstumsphase laut 1. Joh.2 siehst Du Dich?

2. Was hast Du aus der letzten Stufe oder Phase lernen können, was lernst du zur Zeit?
3. Zeige am Leben von  einer Person im AT und einer Person im NT auf, wie geistliches Wachstum geschah.
Stufen des Lebens 





der reife Mensch





der junge Erwachsene





Krise der Pubertät





Krise des Heranwachsenden





der Jugendliche





Krise des Alters





Krise der Lebensmitte





der alte Mensch





Kindheit





DESINTEGRATIVE


PHASE





INTEGRATIVE


PHASE








